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Unser 
Hauptsponsor 

 

 

 

 
 

Kanzlei für Steuer- und Wirtschaftsberatung 
 

In der heutigen Zeit ist gegenseitiges Vertrauen für eine sehr gute 
Zusammenarbeit unabdingbar.  

 
Das Vertrauen unserer Mandanten gewinnen wir durch die Eigenschaften, 

die uns seit Jahren auszeichnen: Verlässlichkeit, Kompetenz, Flexibilität und 
Innovation. 

 
Von uns erhalten Sie Beratungsleistungen, die mit den wachsenden 

Anforderungen und dem steigenden Tempo der gesetzlichen Änderungen 
Schritt halten. 

 
Als persönliche Berater halten wir Ihnen den Rücken frei, nehmen uns Zeit 

für Ihre Fragen und arbeiten für Ihren Erfolg.  
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Vorwort 

Liebe Mitglieder, Sportsfreunde, Förderer und Gönner,  

 

herzlich willkommen in der KLINKENBERG & KLOUBERT ARENA. 

5ƛŜǎŜ !ǳǎƎŀōŜ Ǿƻƴ α5Ŝ Kiveά ƛǎǘ ŘƛŜ ƭŜǘȊǘŜ ƛƳ YŀƭŜƴŘŜǊƧŀƘǊ нлмтΦ 5ŀƘŜǊ ƳǀŎƘǘŜƴ ǿƛǊ LƘƴŜƴ 
bereits jetzt eine besinnliche Adventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest sowie einen guten 

Rutsch und ein erfolgreiches, wie auch gesundes Jahr 2018 wünschen. Bleiben Sie uns 
gewogen! 

 

Die 1. Mannschaft empfängt heute den TuS Rheinland Dremmen. Die Gäste aus dem 
Heinsberger Stadtteil belegen derzeit den dreizehnten Tabellenplatz, ließen aber bereits 

durch einige überraschende Ergebnisse in dieser Spielzeit aufhorchen. Daher muss das Team 
von Matthias Conrad und Dirk Braunleder von Beginn hochkonzentriert zu Werke gehen und 

an die Leistung aus dem Oidtweiler-Spiel anknüpfen, um die Punkte in der Wolferskaul zu 
behalten. Geleitet wird das Spiel der Ersten von Rainer Koll (BSV Gey) und seinen Assistenten.  

 

Unsere Zweite trifft heute auf den Tabellenletzten Hertha Strauch. Aber auch hier gilt es, den 
Gegner keinesfalls zu unterschätzen. Nach den zuletzt guten Leistungen gegen Freund und in 
Schleckheim muss heute vor allem an der Durchschlagskraft gearbeitet werden, um endlich 

den wichtigen Dreier einzufahren. Trainer Ingo von Czapiewski wird aber sicher die 
Maßnahmen ergreifen, um dieses Ziel zu erreichen. 

 

Die Dritte empfängt heute den SC Nirm. Nach dem zuletzt desolaten Auftritt in Euchen wird 
Trainer Michael Stech seine Mannen in die Pflicht nehmen und Wiedergutmachung 

einfordern, um auch den eigenen Ansprüchen gerecht zu werden. 

 

Wünschen wir allen Spielen einen guten und sportliche fairen Verlauf. 

 
 

Vorschau auf den nächsten Spieltag am Sonntag, 10.12.2017: 

14:30 Uhr: Würm-Lindern I ς Raspo I, Birkenweg (An der L 365), 52511 Geilenkirchen 

11:00 Uhr: TuS Mützenich II ς Raspo II, Im Zäunchen, 52156 Monschau 

13:00 Uhr: VfJ Laurensberg II - Raspo III, Sportplatz Hander Weg, 52072 Aachen 
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Sponsoren 
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Spielbericht 12. Spieltag 
Mariadorf 1:2(H) 

Dominant aber wenig zielstrebig  

 

Da der Beginn der Karnevalssaison vor der Tür stand, fand das Spiel gegen Mariadorf bereits am 
Donnerstag statt und unser Team hatte sich vorgenommen, den Schwung aus dem Sieg in Kellersberg 

mitzunehmen. Dies gelang auch zunächst sehr gut, auch wenn die Gäste bereits nach wenigen Minuten 
trafen, allerdings aus klarer Abseitsposition. Der Ball lief gut und man schnürte den Gast meist in der 

eigenen Hälfte ein, wobei der letzte Pass fehlte, um echte Torgefahr zu erzeugen. Für die Führung 
sorgte dann aber ein Eckball getreten von David Bulenda, den Jonas Pietsch über die Linie drückte. Bis 

dahin hatten die Zuschauer einen guten Auftritt unseres Teams gesehen, doch ähnlich wie in 
Kellersberg häuften sich zunehmend Fehler und so ließ man die Gäste völlig unnötig ins Spiel kommen. 
Diese nutzen die Schwächephase unseres Temas eiskalt aus und drehten das Spiel innerhalb kürzester 

Zeit, als man im Defensivverbund einfavch zu weit weg von den Männern war und nicht in die 
Zweikämpfe ging. Zunächst reichte ein einfacher Antritt mit Ball am Fuß von Voussen, um die Abwehr 
auszughebeln und seinen klugen Querpass drückte Feuser zum Ausgleich über die Linie. Wenig später 

war man erneut bei einem Angriff über die Linke Seite zu weit weg vom Mann, sodass Heitzer 
ungestört Flanken konnte und erneut Feuser die Kugel über die Linie drückte und Keeper Leon Pieper 

keine Chance ließ. So ging es in einem Spiel das gut begonnen hatte mit einem Rückstand in die 
Kabine. Der zweite Durchgang war dann mehr oder weniger ein Spiel in eine Richtung, denn die Gäste 
beschränkten sich meist aufs verteidigen, blieben aber über den schnellen Voussen mit Nadelstichen 

stets gefährlich. Unserem Team fiel auf der Gegenseite relativ wenig ein, um die Abwehr aus 
Mariadorf zu knacken und so blieben Chancen zunächst weiter Mangelware. Nach ca. 60 Minuten 

hätte Voussen dann eigentlich Gelb-Rot sehen müssen, als er innerhalb von 5 Minuten völlig 
übermotiviert anlief und mit gestrecktem Bein in die Spieler hineinsprang, doch die zweite Karte ließ 

der ansonsten souveräne Unparteiische stecken, sodass Voussen ausgewechselt werden konnte. 
Dennoch drückte man nun immer weiter auf den Ausgleich und erarbeitete sich auch langsam 

Chancen, doch die beste vergab Dela Arigbe, als er eine Flanke stark mit der Brust annahm, dann aber 
zu zentral abschloss. Auch im Anschluss standen nur ein paar Abschlüsse zu Buche, die Keeper Weitz 

vor keine allzu großen Probleme stellten. So brachten die Gäste ihre Führung am Ende nicht 
unverdient über die Zeit und unser Team musste einen weiteren Rückschlag erleiden. 

Fazit: Ein solches Spiel darf man eigentlich nicht verlieren, weil man einen Gegner, den man zunächst 
im Griff hatte selbst wieder ins Spiel gebracht hat. Am Ende fehlt aber wie oft in den letzten Wochen 
die Durchschlagskraft nach vorne, wenn man nicht viel Raum geboten bekommt. Daran gilt es nun zu 

arbeiten, um im nächsten Auswärtsspiel in Oidtweiler etwas zählbares mitzunehmen. 
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Spielbericht 13. Spieltag 
Oidtweiler 3:0 (A)  

Wille und Einsatz stimmen-das Ergebnis auch  

 

Nach zuletzt zwei Heimniederlagen in Folge und einer insgesamt mehr als durchwachsenen Phase 
stand für unser Team das schwere Auswärtsspiel in Oidtweiler auf dem Programm. Fehlte zuletzt vor 
allem die Durchschlagskraft, so besann man sich diesmal wieder auf die einfachen Dinge wie Einsatz 
und Geradlinigkeit. Dadurch ergab sich bereits nach wenigen Minuten die erste gute Chance durch 

Dela Arigbe, der aber am Keeper scheiterte. Doch auch die Heimelf startete engagiert in die Partie und 
startete vielversprechende Angriffe, war der Führung in den ersten 20 Minuten vielleicht sogar näher 
als unser Team, doch mehrmals konnte sich Arwin Toutianoush im Kasten auszeichnen. Nach etwa 25 
Minuten übernahm man dann zusehends das Kommando und erarbeitete sich weitere Chancen. Die 

besten vergaben zunächst Malte Bartels, der mit einem frechen Lupfer an der guten Parade von 
Westhoff scheiterte und Dela Arigbe, der nur die Latte traf. Nach etwas mehr als 30 Minuten war es 

dann aber passiert, Malte Bartels setzte sich gut über die linke Seite durch und bediente den im 
Rückraum postierten Dennis Arigbe, der flach ins lange Eck einnetzte. Wenig später hatte unser Team 

dann aber zunächst etwas Glück, als der Schiedsrichter einen Zweikampf im 16er als Schwalbe wertete. 
Ob nicht doch ein Kontakt vorlag war nicht eindeutig zu sehen, aber gerade nach dem 

Bundesligawochenende weiß man, dass die Entscheidung auch anders hätte ausfallen können. So blieb 
es beim 1:0 und kurz vor der Pause gelang zum so genannten psychologisch bestem Zeitpunkt gar das 

2:0. Mit der schönsten Ballstafette des ersten Durchgangs wurde Jonas Pietsch im 16er freigespielt und 
konnte klug auf den zweiten Pfosten spielen, wo Dela Arigbe nur noch den Fuß hinhalten musste. Der 
Matchplan war also bis hierhin aufgegangen und so ging es mit einer insgesamt verdienten Führung in 
die Kabine. Im zweiten Abschnitt erhöhten die Gastgeber zunächst merklich den Druck und unser Team 
verlor den Zugriff im Mittelfeld. So kamen die Gastgeber dem Anschluss des Öfteren gefährlich nahe, 
doch spätestens beim sehr gut aufgelegten Arwin war Endstation. So parierte er nicht nur stark im 1 

gegen 1, sondern konnte auch bei einem strammen Distanzknaller seine Flugfähigkeiten unter Beweis 
stellen und den Ball aus dem oberen Eck abwehren. Es dauerte nun ein wenig, bis man es verstand die 

sich bietenden Räume für Konter auszunutzen, doch nach und nach konnte man den Gegner auch 
wieder in der Defensive beschäftigen. Einer dieser Konter brachte dann auch in der 75. Minute die 

Vorentscheidung als Malte Bartels mit Glück und Geschick den Ball an den Innenpfosten schlenzte, von 
wo aus er über die Linie sprang. In der Schlussviertelstunde versuchte das Heimteam nochmal alles, 

um zu verkürzen, doch in den Konteraktionen war man dem vierten Treffer insgesamt näher als 
Oidtweiler dem Anschluss. Kurz vor Schluss wurde es dann noch unnötigerweise etwas hektisch, als 

Dela Arigbe von hinten und ohne Chance auf den Ball gefoult wurde, doch der Schiedsrichter löste die 
Szene samt Rudelbildung ruhig und beließ es bei gelb. So stand am Ende ein verdienter Erfolg zu Buche 

der Kraft geben sollte für die letzten beiden Aufgaben in diesem Jahr. 
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Weihnachtsfeier 

 

 

 

 

 

 

 

Einladung zur Weihnachtsfeier  
Im Namen der gesamten Seniorenabteilung  

(Vorstand, 1., 2., 3. Mannschaft und Alte Herren)  

laden wir zur alljährlichen Weihnachtsfeier ein.  
 

Diese findet am Samstag, dem 16.12.2017 ab 20:00 Uhr 
in unserem Vereinslokal, der Gaststätte α.Ŝƛ Addiά 

(Hochstraße 26, 52078 Aachen), statt. Für das leibliche 
wohl ist natürlich gesorgt 

Wir hoffen, möglichst viele von Ihnen dort begrüßen zu 
dürfen.  
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Sparkassen-
Hallencup 

Unsere Erste hat ein Hammerlos beim Sparkassen-Hallencup erwischt: In Gruppe G wartet -
neben dem Landesligisten SV Rott-  Regionalligist Alemannia Aachen!!! Sicher für jeden 

Raspo-Spieler und Raspo-Anhänger ein tolles Erlebnis, in der bestimmt ausverkauften Halle 
dieses Spektakel erleben zu dürfen.  

Unser Verein erhält hierfür ein gewisses Kontingent an Karten, welche wir unseren 
Sponsoren, Gönnern, Fans und Mitgliedern gerne zur Verfügung stellen möchten. Allerdings 
kann aus organisatorischen Gründen pro Person nur eine Karte ausgegeben werden. Wer 
eine Freikarte haben möchte, meldet sich bitte bei Abteilungsleiter Patric Toussaint per 

Email (p.toussaint@fussball.rasensport-brand.de).  
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Sparkassen-
Hallencup 
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Liebe Mitglieder, Sportsfreunde, Förderer und Gönner, 

  

seit vielen Jahren unterstützt Optik & Akustik Folian  Brander Vereine mit Werbeanzeigen, 
Bandenwerbung, Spenden oder Sachzuwendungen. 

½ǳŘŜƳ Ǝƛōǘ Ŝǎ ǎŜƛǘ ŜƛƴƛƎŜƴ WŀƘǊŜƴ ŘŜƴ αEinkaufsscheinάΦ 

Dies ist eine gute und viel genutzte Möglichkeit, unserem Verein finanzielle Unterstützung 
zukommen zu lassen. Bitte berücksichtigen Sie Optik & Akustik Folian beim Kauf optischer 

oder akustischer Utensilien. 
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Tabelle  
1. Mannschaft 
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Kader 
1. Mannschaft 
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Hintere Reihe v.l.: Tobias Hackethal, Marcio Dias, Rico Kessel, Timo Wermeester, Jonas 
Pietsch, Daniel Quadflieg 

Mittlere Reihe v.l.: Trainer Matthias Conrad, Co-Trainer Dirk Braunleder, Lukas Jaquet, 
Delany Arigbe, Peter Krings, Dennis Arigbe, Kevin Gessner, Betreuer Dieter Bohl, 

Abteilungsleiter Patric Toussaint 
Vordere Reihe v.l.: Malte Bartels-Lenting, Massimo Damköhler, Jannik Schornstein, 

Arwin Toutianoush, Kevin Krupp, Yannik Vohl, Patrick Mioska, Christian Hesse 
Es fehlen: David Bulenda, Philipp Marx, Jakob Rompf, Tom Schruff, Jeffrey Simmler, Leon 

Pieper und Torwart-Trainer Dirk Rompf 



Spielerstatistik 
1. Mannschaft 
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Ohne Einsatz im Kader: Tobias Hackethal, Jakob Rompf und Jannik Schornstein 



Gästekabine 
TuS Dremmen 
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Sponsoren 
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2. Mannschaft 
Kreisliga C4 
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